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1) Diese Kopie ist wohl in Zusammenhang mit der umstrittenen Wahl des Abtes
von Wettingen, Bernhard Keller, im Jahre 1649 zu sehen. Bekanntlich wur-
de deren Rechtmässigkeit vom Nuntius Francesco Giacinto Ignazio Boccapa-
duli angezweifelt, s. Zurlaubiana etwa AH 103/133 sowie auch AH 123/18A.

Kopie, in lat. Sprache, mit einer Dorsualnotiz von gleicher Hand.
Wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt- und Amtsrates Beat II. Zurlau-
ben  -  AH 123, 42-43r  -  Blatt 42v leer

18 A

[1246 November 5.] "Nonis Novembris", Lyon

PRIVILEG VON PAPST INNOZENZ IV., DASS NUR ORDENSMITGLIEDER DIE
KLÖSTER DER ZISTERZIENSER1 VISITIEREN DÜRFTEN

s. Archiv Wettingen 82 Nr. 12

"Das dem Cistercienser orden Kein frömbde Visitatores haben solle

etc. Undert Pabst Jnnocentio seines babstumbs Jm Vierten Zu Lion da-

tiert etc."

1) Diese Kopie ist wohl in Zusammenhang mit der umstrittenen Wahl des Abtes
von Wettingen, Bernhard Keller, im Jahre 1649 zu sehen. Bekanntlich wur-
de deren Rechtmässigkeit vom Nuntius Francesco Giacinto Ignazio Boccapa-
duli angezweifelt, s. Zurlaubiana etwa AH 103/133 sowie auch AH 123/18.

2) Hier in AH 123/18A ist der Text nicht vollständig wiedergegeben.

Kopie, in lat. Sprache, von gleicher Hand wie AH 123/18, mit einer
Dorsualnotiz von ebenderselben. Wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt-
und Amtsrates Beat II. Zurlauben
AH 123, 42-43  -  Blatt 42v leer
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1719 Januar 21., Zürich; "a la hâte"                              A

SCHREIBEN [VOM ZÜRCHER STADTSCHREIBER BEAT HOLZHALB AN DEN ZU-
GER STADTSCHREIBER HEINRICH DAMIAN LEONZ ZURLAUBEN]

Einleitend bringt Holzhalb ein Beispiel einer Glückwunschadresse zum

Neuen Jahr:

"Wiewohlen es aussert der gewohnten Ordnung ist, dass ein jeweiliger

Stattschreiber vor einem gesessenen Rath mündlich seine Ehrerbietig-

keit bezeügen, und mit einem hertzlichen Glük und Segens Wunsch bey

dem Eintritt des neüen Jahrs einkommen soll: So hoffe jedennoch Eüer
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